
Der Anwaltsverband Baden-Württemberg 
im Deutschen Anwaltverein e. V. ist der 
Zusammenschluss der 25 örtlichen Anwalts- 
vereine Baden-Württembergs, die Mitglied  
im Deutschen Anwaltverein e. V.  (DAV) 
sind. Auf diese Weise vertritt der Anwalts-
verband Baden-Württemberg als größte 
Anwaltsorganisation die rechts- und berufs-
politischen Interessen von mehr als 8.500  
der Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte 
aus Baden-Württemberg. 

Weitere Informationen über die Verbands-
tätigkeit erhalten Sie auf unseren Internet-
seiten unter: 
 
www.av-bw.de 

Wir würden uns freuen, Sie und Ihre 
Begleitung als unsere Gäste zu diesem 
spannenden Vormittag begrüßen zu 
dürfen.   

Ihr Vorstand des Anwaltsverbandes 
Baden-Württemberg

 
Anmeldung

* Veranstaltungsort:
 Restaurant „da capo“
 Teckstraße 60 (Kulturpark Berg)
 70190 Stuttgart-Ost

Die Veranstaltung ist für Sie kostenfrei. 

Für Rückfragen und weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an die Geschäftsführerin des 
Anwaltsverbands Baden-Württemberg e. V.:
 
RAin Kathrin Eisenmann  
Daimlerstraße 25 . 70372 Stuttgart 
Tel. 0711 - 55 04 29 29, Fax: 0711 - 55 04 29 30 
E-Mail: sekretariat@av-bw.de
Internet: www.av-bw.de

Gesellschaftspolitische
Matinee 
des Anwaltsverbandes 
Baden-Württemberg im 
Deutschen Anwaltverein e. V. 

Donnerstag, 4. Mai 2023
11.00 Uhr
im Restaurant „da capo“* 
Stuttgart

Bitte melden Sie sich bis zum 24. April 2023 an bei: 

Anwaltsverband Baden-Württemberg e. V.
E-Mail: sekretariat@av-bw.de
Telefax: 0711 – 55 04 29 30 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Name, Vorname

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Unternehmen / Institution

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Funktion

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Straße, Hausnummer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
PLZ, Ort  

	 Ich komme allein, mit . . . . . . . . . . . . . .  Personen.        

		Ich kann leider nicht kommen.

	 An meiner Stelle kommt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Die Daten werden automatisiert verarbeitet und ausschließlich 
zum Zweck der Veranstaltungsorganisation verwendet. Bei der 
Veranstaltung werden Bilder für die Verbandskommunikation 
angefertigt. 

Podiumsdiskussion
„Recht & Frust – wie wird der 
Rechtsstaat in Deutschland 
wahrgenommen?“

Einladung
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Jeder kennt es: Man glaubt, dass die Kleinen 

gefangen werden und die Großen immer davon-
kommen. Man zweifelt, ob ein Täter „die gerechte 
Strafe“ bekommen hat. Man glaubt, dass Ge-
richtsverfahren aussichtslos sind, Unsummen 
verschlingen, lange dauern und mit einem faulen 
Kompromiss enden. Man hört, dass vermeint- 
liche Täter wegen fehlender Justizressourcen  
vorzeitig aus der Untersuchungshaft entlassen 
werden müssen oder wegen unzureichender 
Kommunikation unter den Behörden erst gar 
nicht rechtzeitig gefasst werden. Man hört von 
Fehlurteilen und mangelnder Fehlerkultur. Sind  
die Gesetze zu schlecht oder gehen sie an der 
aktuellen Lebenswirklichkeit vorbei und wird 
zu viel am Rechtsstaat gespart? Wo also steht 
der deutsche Rechtsstaat und wie wird er von  
der Bevölkerung wahrgenommen? Erleben unter- 
schiedliche Bevölkerungsgruppen ihn unter-
schiedlich? Wo scheint er am Besten zu funktio-
nieren? Ist der hiesige Rechtsstaat zu kompliziert? 
Entfernt er sich durch die zunehmende Digitali-
sierung vom Bürger? 

Was kann getan werden, um das Vertrauen der 
Menschen in den Rechtsstaat zu stärken?

Wir laden Sie ein, sich zu diesen Fragen einen 
aktuellen Überblick zu verschaffen und gemein-

sam darüber zu diskutieren.

Programm
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11.00 Uhr  
Sektempfang

11.15 Uhr  
Begrüßung durch den
Präsidenten des Anwaltsverbandes 
RA Prof. Dr. Peter Kothe

11.20 Uhr  
Podiumsdiskussion 
„Recht & Frust – wie wird der Rechts- 
staat in Deutschland wahrgenommen?“    

Moderation: 
Sven Rex, 
Reporter und Politikwissenschaftler, 
Moderator von „SWR Aktuell BW“

Teilnehmer: 
•  RA Tobias Freudenberg, 

NJW- und ZRP-Chefredakteur  

• Generalstaatsanwalt 
 Achim Brauneisen, 

Generalstaatsanwaltschaft Stuttgart

• VorsRiOLG Wulf Schindler, 
Vorsitzender des Vereins der Richter  
und Staatsanwälte Baden-Württemberg  

•  Michael Sommer, 
Projektleiter Sozial- und Politik-
forschung, Institut für Demoskopie 
Allensbach  

Erweiterung der Diskussion 
ins Plenum  

Ab ca. 12.45 Uhr  
Ausklang mit gemeinsamem Imbiss
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Moderation: 
Sven Rex
Reporter und Politikwissenschaftler, 
Moderator von „SWR Aktuell BW“
 

RA Tobias Freudenberg 
Chefredakteur der Neuen Juristischen 
Wochenschrift (NJW) und der  
Zeitschrift für Rechtspolitik (ZRP), 
Verlag C. H. Beck

Generalstaatsanwalt
Achim Brauneisen
Generalstaatsanwaltschaft Stuttgart

 

VorsRiOLG Wulf Schindler
Vorsitzender des Vereins der  
Richter und Staatsanwälte Baden-
Württemberg  

Michael Sommer
Projektleiter Sozial- und 
Politikforschung, Institut für 
Demoskopie Allensbach 


